
180 Grad Wende
180 Grad Wende ist ein Projekt im Themen-
bereich Kriminalitäts- und Radikalisie-
rungsprävention von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen. Das Projekt verfolgt 
einen gesamtheitlichen Ansatz, wobei je-
doch ein Schwerpunkt auf der Prävention 
von religiös begründetem Extremismus 
liegt.

Durch ein breites Netzwerk bestehend aus 
Einzelpersonen, Vereinen wie Migranten-
selbstorganisationen und anderen staatli-
chen und nicht-staatlichen Einrichtungen 
erreicht das Projekt mit einem nieder-
schwelligen und authentischen Ansatz be-
sonders benachteiligte Zielgruppen.

Darüber hinaus verfolgt die 180 Grad Wen-
de das Ziel eine Brückenfunktion für diese 
schwer zu erreichenden Zielgruppen in das 
Regelsystem einzunehmen.

Kontakt
info@180gradwende.de

Buchforststr. 113 | 51103 Köln
Tel. +49 (0)  221 16 83 22 09

www.180gradwende.de
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Maßnahmen
Pluskurs
•	 Schul- und Berufsberatung, Bewerbungs-

hilfe
•	 lokale Anlaufstelle in Köln-Kalk
•	 Beratung auch mobil und/oder online

Einzelfallberatung
•	 mehrsprachige Beratung 
•	 Jugendliche und Angehörige
•	 Begleitung und Vermittlung zu anderen 

Institutionen

Multiplikatoren-Ausbildung
•	 Workshopreihe mit lokalen Partnern zu 

Themen  wie: Zivilcourage, Demokratie, 
Suchtprävention, ...

•	 Einbindung der Multiplikatoren in ein 
stadtweites Netzwerk

Brückenfunktion
•	 Vermittlung und Aufbau des Kontakts in 

die muslimische Zivilgesellschaft in Köln
•	 Aufbau von Netzwerken

Gruppenangebote
•	 Mädchen- und Frauenempowerment
•	 Workshops für Schulklassen und Jugend-

gruppen
•	 weitere bedarfsorientierte Angebote

Ehrenamt
•	 Gewinnung von Schlüsselpersonen aus 

der Zielgruppe als Vorbilder
•	 niederschwellige Stadtteilaktivitäten
 
und viele weitere.

Eine ausführliche Übersicht finden Sie auf
unserer Webseite: www.180gradwende.de

Im Rahmen des Präventionsprojekts Wen-
depunkt wird die Zielgruppe durch Ein-
zelfallunterstützung und verschiedene 
Gruppenangebote für einen positiven Le-
bensweg gestärkt. Insbesondere sollen die 
Teilnehmenden und Klienten gegen jegli-
che Form von Menschenfeindlichkeit sensi-
bilisiert werden.

Durch Einbindung lokal gut vernetzter 
Schlüsselpersonen sowie weiterer Ehren-
amtlichen aus der Zielgruppe, wirkt das 
Projekt nach dem peer-to-peer-Ansatz in 
die Zielgruppe hinein.

Der Wendepunkt in Köln-Kalk bietet als Co-
Helping-Space einen Raum für Unterstüt-
zung, Austausch und vielfältige Angebote 
für Jugendliche.

Wendepunkt


